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Zeit für Veränderungen!
Seit der ersten Ausgabe unseres Fachmagazins Der Zertifikateberater sind beinahe 17 Jahre vergangen. In dieser Zeit ist viel 

geschehen – in der Welt als solche, aber auch im kleinen Kosmos der Zertifikatebranche. Regelmäßig nahmen wir die wichtigsten 

Entwicklungen aus diesem Markt im Magazin unter die Lupe. Die wichtigste Nachricht: Dabei wird es bleiben! Trotzdem tragen wir 

den veränderten Zeiten Rechnung. Nicht erst seit der Pandemie registrieren wir eine Verlagerung der Lesegewohnheiten unserer 

Abonnenten – weg vom Papier, hin zur Online-Lektüre des „DZB“. Und auch die positive Resonanz auf die digital abrufbaren 

Inhalte, die wir abseits des Magazins zur Verfügung gestellt haben, hat uns in der jetzt getroffenen Entscheidung bestärkt: Mit 

der vorliegenden Ausgabe stellen wir den Erscheinungsrhythmus der Print-Ausgaben um – von fünf auf zwei Magazine jährlich. 

Diese beiden Kernausgaben, die im Frühling und im Herbst erscheinen, werden umfangreicher sein als bisher. Zudem können 

unsere Leser ab sofort mit deutlich stärkeren laufenden digitalen Informationsangeboten rechnen. So ist es uns möglich, 

schneller auf Produkttrends und sich ändernde Marktbedingungen zu reagieren. Wo wäre dies wichtiger als an der Börse? Der 

Anfang ist bereits gemacht: Im Februar ist die beliebte Rubrik der „Marktideen“ ins Web „umgezogen“. In engen Abständen 

stellen wir Ihnen nun jeweils interessante Aktien oder Indizes vor und zeigen, wie sich die Anlageidee mit ausgewählten 

Zertifikaten sinnvoll umsetzen lässt. Wenn Sie diese und weitere Online-Dienste nutzen wollen, registrieren Sie sich für die 

kostenfreien Angebote gerne über Ihren Zugang bei www.zertifikateberater.de/dzb-individuell.  

Mit den Veränderungen zum Jahresstart ist zudem ein Wechsel in der personellen Aufstellung einhergegangen: Ralf Andreß, 

der das Magazin seit der Gründung redaktionell verantwortet hat, ist neuer Herausgeber des Zertifikateberaters. Die 

Chefredaktion hat Daniela Helemann übernommen, die seit 2012 der DZB-Redaktion angehört. 

HerausgeberChefredakteurin

Editorial

Liebe Leser, liebe Leserinnen, ich nutze die Gelegenheit, um mich noch einmal von dieser 

Stelle an Sie zu richten und mich persönlich zu verabschieden. Denn ich bleibe Ihnen, dem 

Team des DZB und der Branche im Ganzen zwar auch in meiner neuen Funktion erhalten, 

den Platz auf unserer Seite 3 übergebe ich nun aber an Daniela Helemann. Ich weiß Sie bei 

ihr in den allerbesten Händen und hätte mir keine bessere Nachfolgerin wünschen können.            

Ich bedanke mich für Ihre Treue und Ihr Vertrauen, dass Sie uns als Team und mir persönlich 

in den letzten 17 Jahren in vielen Zuschriften und Gesprächen kundgetan haben. Ich bedanke 

mich aber nicht minder herzlich für jede dabei ebenfalls geäußerte konstruktive Kritik. Sie ist wichtig, denn sie hilft uns 

besser zu werden. Das war so, das ist so und ich bin sicher, das wird auch so bleiben! 

Mit dem aktuellen Heft halten Sie eine Premiere in der Hand – und dies nicht nur, weil es 

die erste von mir verantwortete Ausgabe ist. Wir haben beliebte Rubriken überarbeitet und 

erweitert. Als Beispiel sei auf den „Markt kompakt“ verwiesen. Die Analyse von Marktanteilen 

und Börsenumsätzen in Zertifikaten erreichte in den Leserumfragen der letzten Jahre stets einen 

der höchsten Zustimmungswerte. Hierzu liefern wir jetzt noch umfangreichere Auswertungen. 

Andere Rubriken sind neu hinzugekommen – wie ein Einblick in interessante Studien aus der 

Kapitalmarktforschung. Darüber hinaus bleibt es dabei: Wir wollen Sie mit unseren Beiträgen 

in Ihrem Arbeitsalltag unterstützen. Deshalb zögern Sie nicht, mich zu kontaktieren, wenn Ihnen ein Thema unter den 

Nägeln brennt. Ich freue mich auf Anregungen und den Austausch mit Ihnen, liebe Leser! 


